
. ,~. 

Deutsche Demokratische Republik 
Ministerium für Land·, Forst· und Nahrungsgüterwirtschaft 

ZENTRALE PRl,IFSTELLE FUR. LANDTECHNrK POTSDAM·BORNIM 

Prüfbericht Nr.80B 
TrommeJsiebrein'igung PO 750 (PO 1200) 

Hersteller: TMSPardubice (CSSR) 

Trommelsiebreinig.ung PO 750 (PO 1200) 

; ..... .. 

Bearbeiter: HS-Ing. H. Pased'og 
DK-·Nr.: 631.362.3.001.4 Gr.-Nr. : 8d 

Potsdom-Bornim 1977 · 



1. Beschreibung 

Die Trommel,siebreinigWlg PO 750 dient ' zur Grobreinigung V011 Ge­
t r eide und Mais, in 'der Mähdruschnachbehandlung. 

Durch die Maschine, werden grobe und leichte Teile aus dem Er~tegut 
entfernt .. " 

Das zu bearbeitende Gut' gelangt über ei~en Vorrat8-behälter in 
einen Einfallkorb, ~n dem sich eine Schnecke zur Breitenver- , 
teilung befindet .• Vorratsbehälter und Einfallkorb sind an eine 
AspirationSafilage angeschlossen. 

, Die DosierWlg des Gutes erfOlgt durch eine gewi chtsbelastete Do­
s ierklappe. Vom folgenden Rotationssieb, das aus einem spiral­
förmigen, auf einer" Trommel au:J::gewickelten Dr~ht seil besteht, 
werden die groben VerunreinigUngen abgetrennt. Diese Siebtrommel 
wird v~n einer R~tationsbürate gereinigt . Die groben Bestan.d­

' teile werden nach unten aUS der Maschine ausgeführ t . 

Das durch' das Sieb , fallende Gut 'gelangt in den Luftstrom eines, 
walzenförmigen Druckventilators . Durch die SichterwirkuDg des 
Dr uckventilators 'werden leichte, 'GutanteÜe abgetrennt und ge­
langen über eine Richtjalousie in eine Trennkammer, in der die 
'leichte. ten Teile und Stallb nach oben abgesaugt und die schwe're­
ren nach unten alls der Ma'schine allsgetragen werden. 

Der Antr ieb der Verteilerschnecke , des Rotationssiebes 'und der 
Rotationsbürste erfolgt mittels Kettentz:i e'b d!lrch einen E- Motor . 
Del"Drllckventilator wird durch einen separaten E-Motor üb'er Keil­
riemen, angetrieben . 

Die Trommelsiebanlage 1'0 750 wird als doppelte Maschine unter d,er 
Typenbezeichnung ,PO 1200 eingesetzt. 

Technische Daten: 

Länge 1730 mm 

Breite 1570 , mm' 

Höhe 2660 mm 

Masse . 830 kg 
Umballter Ra!lill 8 mJ 
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, Rotationsaieb 
Durchmesser 
Breite 
Siebfläche 

\ 

Antriebsmotore Nennleistungen: 
Rotationssieb 

, Druckventil;ltor 
Lutter 

Drehzahlen: 
Verteilschnecke 
Rotationssieb 
RotationsbUrste 
Druckventilator 
LUft'er 

LUfterluftmenge 

2. Prüfergebnislle 

' 2,1. Funktionsprutung 

410 mm 
1410 mm 
1,82 m2 

1,1 kW 
1,1 kW 
17 kW 

23 U/min • 
1~,8 U/min 
37 U/min 

650 ' U/min 
700 ' U/min 

9000 m3{h 

Die FuDktionsprutung wurde bei den Getreidearten Weizen und 
Roggen zur Ermittlung des Trenneffektes bei der Abscheidung 
grober und 'leichter Verunreinigungen aus dem zu bearbeitenden 
Gut durchgeführt. 

Die erreichten Funktionsmeßergebnisse sind in der Tabelle 1 
zusammengef aß,t . 

Sieblocb:ung 10 mm x 65 mm und Siebamplitude 15,8 Ujmin waren 
bei allen Ver'suchen konstant. , 
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Tabelle 

Funktionsmeßersebnisse 

Ver- Sichter- Durchsatz Maschinen- Kornverluste abtrennbare Trennetfekt 
lIuchs- 8,tellung austrj;ige in d. Abgj;ingen Bestandteile ~;~.:ier ~ieb ~ea. 
Nr. t/h % v.B % ,v.RS in B, in RS real real 

% v. :s-. % v.B / % % % 

R 1 L 55 ,4 0,171 0,0055 0,603 , 0,432 26 , 5 63,2 27,7 
R 2 2 54,0 0.,283 0,017 0,667 0,400 38,6 68,9 40,0 
R 3 4 51,8 O,43? 0,072 0,858 0.498 43,7 28,9 42,0 

w 1 5 69,3 0,131 0,011 ,3 0,530 0,411 ., 21,9 100 22,6 
1 W 2' 6 69,2 0,137 0,0092 0,455 0,328 ' . 26,8 100 28,1 

"" ,I 
' Vi 3 6 93,4 ,O,1i08 0,0077 ~,374 0,274 25 ~2 ' 'l00 26.8 

VI 4 7 7.6,6 . 0,247 . 0',0368 0,476 0,268 '42,7 100 43,7 
-'" w 5 80,'8 0,0647 0,0015 0.,376 0.,313 16,6 100 16,8 

W 6 18 78,6 0,106 0,0028 0,334 0,231 30,4 100 3O~9 
w 7 25 71,6 0,189, 0,0,067 0,562 0,380 32.3 100 32,4 

::::~ ~ Legende: R - Roggen 
W - Weizen 
B - B\!IlIchick,ungligut 

RS - Reinware nach ' dem Siebllichter 
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2.2. B1.I1satzprüfUllß .' 

Während der EinsatzprüfWlg der Trommelsiebreinigl.lD.g PO 150 im 

, Kraftfuttermischwerk He~berg wl.lrden mit der Kasch1.l1e _die in Ta­
belle 2 aLlfge1'ü11rte,A Mengen bearbeitet. 

Tabell.e 2 

Einsatzergebnisse 

Pl'uchtart J/lellge EillsatzstWldell 
t h 

Roggell 40000 
Gerste 10000 1387 
Weizen 10000 

Aus dell Werten der Tabelle 2 ergibt sich ein mittlerer Dl.lrchsatz 
von 4J.3 t/h 

Während der Prüfl.lD.g traten folgende Schäden aLlf: 

- Bruch der Rotation:~bUrste nach 386 Betriebsstl.lllden 
- Beschäd1gl.lD.g des' Rotationssiebes dl.lrch Fremdkörperein~irkl.lD.g 

und Abwicklung des Siebdrahtes nach 386 Betriebsstunden. 

Weitsre Schädell waren mcht zu "verzeichllell. 

Folgellde Mällgel wl.lrden festgestellt: 

- Die Maschine 'ist nicht 1.11 Bal.lgrUppen ,zerlegbar. Dadurch sehr 
.chlechte Einbal.lm/;lglichkeit in die S1l.oanlagen 

- Der Keilr'iemenschutz ist zu verbessern 
- Die Sichtereinstelll.lD.g muß an de~' Masch1.l1e vorzunehme~ sein 
- Die Al.lBbildl.lD.g des Z~aLlfbodens zum Trommelsieb begünstigt ein 

Allechlagen festgeklemmter Fremdkörper in der: Sieb trommel' Wld 
damit die Beschädigl.lD.g 

- Die Gutverteil~ über die Arbeitsbreite ist nicht zufrieden­
stellsnd 

... Die Maschine verfüg,. über keine Probellllahmestellell 
- Die Be8PalllllUlg der Sieb trommel gewährleistet keine ausreichende 

betriebsSiCherheit. Bei Beschädigl.llig eines 'Drahtes kommt es zum 

Abwickeln der gesamten ~espalllll.lD.g 
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- Das Allswechseln der S1ebtrommel ist nur mit 4 AK durchtuhrber, I 

es ist ke1.ne PWlrLU1g zum E1.nschieben der Trommel vorhanden. 

Technische MessLU1gen. wurden zur ErmittlUng de~ Ergonomie, de~ A.tl­

triebsleistWlgsbedarfes, des' KorrosiOllsschl1tzes , I1lld des Pf'lege- ' 
I1lld WartLU1gsal1f'Wandes durchgeführt. 

Die ,Ergebnisse dll~ Lärmmess;LU1gell sind in der Tabelle ) allf'geflibrt. 

Tabelle) 

Ergebnisse der EärmmessyAgen 

Me ßbed1ngLU1gen 

ReinigLU1g von Weizen 
1,70 m Höhe, ca. 0,50 ••• 1,00 m 
Abstahd~on der Masch1.ne 
LüftLU1g an 
ohlle Durchsatz 
mit Durchsatz 

( 

Meßwert 
Leg dB (AI) 

90 
88 

Grenzwert 
' Leg dB (AI) 

90 
90 

In der Tabelle 4 sind die Ergebnisse der Staubmessllllg an der Ma­
schine alif'geführt. 

Tabelle 4 

Ergebnisse der Staubmessung 

" 
Meßbed1ngLU1ge-.n 

Reilligl1llg VOll Weizen 
1,70 m HCiShe, 0,50 ••• 1,0 m 
Abstand, Lüf'"tllllg an 
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Meßwert 
mg/m3 

Grenzwert 
mg/m) . 
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IA der Tabelle 5 siAd die Ergebnisse der elektrischen LeistU1lgs-' 
aufAahme der Antriebsmotore zusammengestellt. 

Tabelle 5 

AlltriebsleistUllßsbedarf 

Alltriebsmotor NeMleistung ,LeistungsaufAahme 
Leerlauf Last 

kW kW kW 

Sieballtrieb 1,1 0,.35 0 • .35 
Druckventilator 1,1 0.2 0,25 

Der Korrosionsschutz an. der Trommelsiebr~iAigUJl.g pQ, 750 setzt sich 
aus e1D.er mehrechichtigenFai'bgebUllg 'zueammen. Die ermittelten 
KorrosionsschlitzkeJl.Jl.wer'te sind delf Tabelle 6 zu entnehmen. 

Tabelle 6 

KorroeioASschutzkeJl.Jl.werte 

MeJ3;fJiäche SChicht-1 'GiUers'chllitt-2) DurChrostl1,llge~j' 
dicke keJl.Jl.wer't grad 
,mm 

Rahmen 0,12 4 .0 
Vorratsbehälter 
außen 0.06 4 A.O 

Gehäuse 
außeA 0,06 4 A.O 

Schutzbleche 0,,05 4 AO 

1) Mcb DAIIW-VW 10~5 Ausg. 9.72 .I4ittelwel'taus miAd • . 15 MeJ3ergeb­
Jl.ishn 

2) nach TGL 14.302/05 Mittelwert aus mind ' ,.3 MeJ3ergebJl.isseA 
.3) Mch TGL 18785 

Auf GruAd von Temperatur, Luftfeuchte UAd StaubeinwirkUllgen s1D.d 
nach 150 Tagen vereinzelte KorrosionserscheiAUllgen zu verzeich­
AeA. 

-7-

, . 



Del,' Pflege- und . Wartungaaufwand an du Maschi.ne 1st geri.ng. Es 
wer.den übe;w1egend 'II'artungsarme · Lager, die .nach e1.nem größeren 
I.ntervall (jährlich) zu schmieren si.tld, e1.ngesetzt. 

Im Austausch zu den CSsR-Schmiermittel.n siAd folge.nde SChmiez- ' 
mittel zu verwe.nde.n: 

Wälzlagerfett SWA 532 
Schmier öl R 50 
Getr1ebeöl Gk 125 

Bei der Durchführung der' Pflege- . und. WartungamaBl1ahmen 1st d1e 
K~rperhaltung der Arbeitskraft (1.80 m) überw1EigeAd stehend. 

Die Schmierstellen ,siAd Uberwiege.nd verdeckt. Der Ze1taufRa.nd 
für konstruktiv vorgesehe.ne Pflege- und WartUAgBmaßllahmen VOll: 

mu. 100 AKm1ll je 100' EinB8litzstu.o.den .naoh TGJl. 20987/02 wird il1cht 
überschritten. 

? 
Ei.ne Bed1e.nanweisung . .nach TGL 25728 ei~schließlioh Sohmier plan 
und SchmieranweJ.sung liegt vor. 

Ökonomisohe Aussage.n können auf Gru.o.d fehlender Preisa.ngaben 
nicht gemaoht. werden. 

3. A~swertW1ß 

·Die T~o~elsiebreiAigqng PO 750 erfüllt die in der' AT' gestellten 
Forderungen bei d~r VerreiAigung von Getreide. 

Aus den Ergebnissen der FUAktionsprütung ist zu ersehen, daß der 
geforderte Trenneffekt von 90 ~ für das Sieb .und 50% für den 
Sioh·tel' nur bei Weizen aIIi RotaUonssieb mit 100 % erfüllt wird. 
Die Ko;t'nverluste liegen wesentlich u.o.ter dem zuJlässlgen Wert von 
0.1 '%. so daß sich, bezogen auf den . zuJlässigen Wert, eil!: Trenn- ... 
effekt. für die Maschine von 43 ••• 51 % bei Weizen u.o.d 44 ••• 52 % ,.., 
bei Roggen bei ei.nem Durchsah vo.n 50 t/h ergibt. 

-8-



Dadurch sind die Bed1JlgUllgen für den--EiiUatz de~ Masch1lle in den ' 
techllologischen Lill1en mit 50 t/h gegeben. Die FUAktiO~S- und 
Betriebssicherheit der Maschine ist gut. 

Der ~rö.ßte Mall,gel ist die ll1cht in montage- und trallsportgerecht'e 
Teile zerlegbare KOllStruktiOll der Masohine, die die 'Montage in 
den Siloalllagen sehr erschwert. 

Der zUlässige Grenzwert fUr die Lärmbelästigung wird all der Ma­
schine erreicht bzw. knapp unterschr~tten. Da sich an der MaschinE 
kein ständiger Arbeitsplatz befindet. ist die Lärmb~lästigUllg 
über eine Tagesschioht weitaus niedri~er. 

Die zulässige St'aubkOllZentration von 10 mg/m3 wird mit 4,5 mg/m) 
wesentlioh untersohritten. 

Die Korrosionsschutzkennwerte entsprechen ~ioht den Forderungen­
der TGL. Dell' geforderte Gitterschziittkenn.weltt "2 1t wird auf Grund 
ungenügender Untergrundvorbereitung bzw~ geringer Elastizität der' 
Farbgebung ll10ht erreicht. 

Dar Pflege- und Wartungsaufwalld erfüllt die laut TG~ 20987/01/02 
geforderten Parameter. 

Die Masohine ist in Großanl~en der Getreideproduktion in das ' 
Masohinens~stem zur Annahme des Getreides als Vorreinigel' ein­
setzbar. 

4. Beurteilupg 

Die Trommelsiebreinigung PO 750 (PO 1200) der Firma TMS Pardubioe 
(CSSR) ist fU:r die' Grobreinigung 'von Getreide ~d Mais in Anlagen 
der VEB Getreidewirtsohaft einsetzbar . 

D1e Masohine zeiohnet sich duroh gute Funktions- und Betriebs­
_ ,. sioherhei taus. 

Konstruktive Mängel an der Masohine mindern ihre Gebrauohseigen­
schaf;ben. 
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Die 14schiAe is.t 1.n der Al.lsi'Uhru.tlg PO 750 1.n de~ tech.nologische.n 
Linie bis 50 t/h Dl.lrchsatz Ulld in de~Al.lsfUhrWl8 PO 1200 in de~ 
techllologische.n 1111113 bis 1QO t/h Dl.lrchsat~ e1.nsetzbar,' 

Die Trommelsiebrei111gWl8 PO 750·(PO 1200) -ist tiir dEi.n Einsatz in 
Anlagen. der VEB Getreidewirtschaft "gee1g.net". 

Potsdam-Borllim, den 22. 11. 1977 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam-Borllim 

.. 

I· 

gez. Kuschel gez. Pasedag 

Dieser Bericht wurde bestätigt I 

Berlin, den 27.3.1978 
gez. Simon 
Ministerium für Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwlrtschaft 
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